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Abscheideranlagen für Leichtflüssigkeiten  
künftig ohne abZ

1. Leichtflüssigkeitsabscheider nach  
DIN EN 858-1 mit CE-Kennzeichnung  
und Leistungserklärung 

Abscheideranlagen für Leichtflüssigkeiten 
fallen in den Geltungsbereich der harmoni-
sierten europäischen Norm DIN EN 858-1. 
Diese müssen mit der CE-Kennzeichnung 
versehen sein, zudem muss eine Leistungs-
erklärung im Sinne der Bauproduktenverord-
nung – Verordnung (EU) Nr.  305/2011  – zur 
Verfügung gestellt werden.

Infolge der Umsetzung des Urteils des Euro-
päischen Gerichtshofs vom 16.10.2014 wer-
den für Produkte, die eine CE-Kennzeichnung 
auf Grundlage der EU-Bauprodukten-Verord-
nung tragen, keine allgemeinen bauaufsicht-
lichen Zulassungen mehr erteilt. 

Die Geltungsdauer aller allgemeinen bauaufsichtlichen Zulassungen für „Abscheideranlagen für Leichtflüssigkeiten nach DIN EN 858-1“ 
ist am 10. 04. 2020 abgelaufen. 
Abscheideranlagen für Leichtflüssigkeiten betreffen das Baurecht und das Wasserrecht, die in Deutschland zum größten Teil durch die 
Bundesländer geregelt sind. Die bisherigen Zulassungen des DIBt hatten beide Rechtsbereiche berücksichtigt. Dadurch, dass die zentrale 
Regelung entfällt, werden für diese Produkte nach harmonisierter europäischer Norm Einzelfallprüfungen und Einzelgenehmigungen erfor-
derlich. Hierfür können abgelaufene Zulassungen als eine Erkenntnisquelle herangezogen werden, sie sind aber nicht mehr maßgebend.

Seitdem gibt es zwei Produktreihen: Die Leichtflüssigkeitsabscheider mit CE-Kennzeichnung  
und Leistungserklärung sowie die ABKW-Abscheider.

Von den zuständigen Behörden kann eine Ein-
zelfallprüfung gefordert werden. Wir stellen 
Ihnen die erforderlichen Unterlagen auf Anfrage 
projektbezogen zur Vorlage und Abnahme zur 
Verfügung.

Diese Anlagen führen wir weiterhin im Pro-
gramm, sie sind auf Wunsch entsprechend 
lieferbar. 

Abscheider für  
Leichtflüssigkeiten

ABKW-Abscheider

Anwendung Mineralölhaltiges Abwasser Mineralölhaltiges Abwasser mit Anteilen  
an Biodiesel und Ethanol

Verordnung CE-Kennzeichnung und Leistungserklärung Allgemeine bauaufsichtliche Zulassung  
und Bauartgenehmigung des DIBt

Genehmigung Genehmigungspflichtig Anzeigepflichtig

Prüfung Einzelfallprüfung Anforderungen des Bau- und  
Wasserrechts bereits geprüft
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Informationen zu den neuen ABKW-Abscheidern

ABKW-Abscheider in der Praxis
Eine Einzelfallprüfung durch die zustän-
dige Behörde, die künftig für Abscheider-
anlagen für Leichtflüssigkeiten nach DIN 
EN 858 mit CE-Kennzeichnung erforderlich 
wird, ist bei der Verwendung von ABKW-
Abscheidern hinsichtlich der  
Aspekte Anwendungsbereich und Eignung 
für den Einzelfall nicht erforderlich. 

Die neuen Bescheide enthalten sowohl 
bauprodukt- als auch bauartbezogene 
Regelungen. Sie werden für das Baupro-
dukt erteilt und umfassen auch die Bau-
artgenehmigung, woraus sich zusätzliche 
Pflichten für den einbauenden Betrieb 
ergeben.

Begriffe bei ABKW-Abscheidern
ABKW-Abscheider bestehen aus den  
Komponenten: 
n   „Sedimentationseinrichtung“:  

In dieser Anlagenkomponente werden absetzbare 
Stoffe vom Abwasser durch Schwerkraft abge-
trennt und im Sedimentsammelraum zurückgehal-
ten (Entsprechung zu „Schlammfang“ in EN 858).

n   „Abscheideeinrichtung“:  
Hier werden Flüssigkeiten, die im Wasser nicht 
oder nur gering löslich sind und deren Dichte 
kleiner ist, durch Koaleszenzvorgänge und 
Schwerkraft abgeschieden und zurückgehalten 
(Entsprechung zu „Abscheider“ in EN 858).

n   „Probenahmeschacht“ für erdeingebaute und 
„Probenahmeeinrichtung“ für frei aufgestellte 
Anlagen

2. Anlagen zur Begrenzung von Kohlen-
wasserstoffen in mineralölhaltigen Ab-
wässern mit Anteilen an Biodiesel, Bio-
heizöl und Ethanol (ABKW-Abscheider) 

Der Umgang von Abwasserströmen mit An-
teilen an Biodiesel Bioheizöl und Ethanol ist 
in der harmonisierten europäischen Norm EN 
858-1 nicht geregelt. 

Da z. B. auf Tankstellen und Umschlagsplätzen 
Kraftstoffe mit Beimischungen dieser Stoffe 
anfallen, müssen die Abwasserbehandlungs-
anlagen, sowohl technisch als auch formal die 
Anforderungen an eine erfolgreiche Rückhal-
tung erfüllen.
Die technischen Anforderungen sind in den 
nationalen Ergänzungsnormen DIN 1999-100 
und DIN 1999-101 festgelegt. 

Die Vorteile eines produktbezogenen Do-
kuments, das auch übergreifend bau- und 
wasserrechtliche Aspekte berücksichtigt, 

wurde geschaffen durch Bescheide für „Anlagen 
zur Begrenzung von Kohlenwasserstoffen in 
mineralölhaltigen Abwässern mit Anteilen an Bio-
diesel, Bioheizöl und Ethanol“. Wegen der langen 

und umständlichen Formulierung werden 
diese Produktreihen bei Mall als „ABKW-
Abscheider“ bezeichnet.

Nahtloser Übergang

Seit dem Ablauf der Geltungsdauer der 
„Allgemeinen bauaufsichtlichen Zu-
lassungen“ für Abscheideranlagen für 
Leichtflüssigkeiten am 10.04.2020 ste-
hen bei Mall die Bescheide „Allgemeine 
bauaufsichtliche Zulassung / Allgemeinen 
Bauartgenehmigungen“ für „ABKW-Ab-
scheider“ bereit. 

Die bisherigen Produktreihen „Abscheider-
anlagen für Leichtflüssigkeiten nach DIN 
EN 858-1“ stehen daneben auch nach wie 
vor zur Verfügung. 

n   Sonstige Begriffe wie z.B. „selbsttätige 
Verschlusseinrichtung“ oder „selbst-
tätige Warneinrichtung“ oder für Zu-
satzeinrichtungen werden wie für Anlagen 
nach EN 858-1 verwendet.
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Informationen zu den neuen ABKW-Abscheidern

Einbau und Betrieb der Anlagen
Der Einbau der ABKW-Abscheider ist von 
Fachbetrieben durchzuführen. Diese müssen 
eine Übereinstimmungserklärung zur Über-
einstimmung der gesamten Anlage mit der 
abZ / aBG nach Einbau ausstellen.

Hinsichtlich Betrieb, Eigenkontrolle, Wartung 
und Generalinspektion der ABKW-Abscheider 
gelten auch die Regelungen der DIN  1999-100.

Anwendungsbereiche
n   Abwasserbehandlung von Niederschlags-

wasser aus befestigten Flächen, das 
mineralölverunreinigt ist, sowie Flächen, 
auf denen mineralische Leichtflüssigkeiten 
mit Anteilen von Biodiesel bis 100 % und /
oder Ethanol bis 10 % eingesetzt und ver-
wendet werden. Die ABKW-Abscheider 
dienen auch zur Absicherung der Anlagen 
und Flächen sowie zur Rückhaltung dieser 
Flüssigkeiten.

n   Absicherung von Anlagen und Flächen, in 
bzw. auf denen mit Mineralölprodukten mit 
Anteilen von Biodiesel und / oder Ethanol 
bis 10 % umgegangen wird.

n   Vorbehandlung von mineralischen Leicht-
flüssigkeiten aus Abwässern, das einer 
nachfolgend weitergehenden Behandlung 
zur Begrenzung von Kohlenwasserstoffen 
unterzogen wird. 

n   Behandlung von mineralölhaltigem Abwas-
ser (gewerbliches Abwasser), das unter 
Berücksichtigung der Betriebsbedingungen 
analog DIN 1999-100, Abschnitt 12.2 bei 
industriellen Prozessen, der Reinigung von 
ölverunreingten Teilen und der Reinigung 
ölverunreinigter Bodenflächen (Werkstatt-
böden nur nach Prüfung der Möglichkeit 
im Einzelfall) anfällt. 

n   Behandlung von mineralölhaltigem Abwasser 
im Sinne des Anhangs 49 der AbwV, das ent-
steht 

	 n   aus der maschinellen Fahrzeugreinigung 
(Teilstrombehandlung mit Ausschleusung 
vor der Kreislaufwasserbehandlungsanlage 
und nachfolgender Einleitung),

	 n   aus der manuellen Fahrzeugreinigung 
(Fahrzeugoberwäsche, Motor- und Unter-
bodenwäsche, Fahrzeugreinigung in 
Waschhallen sowie auf SB- oder betrieb-
lichen Waschplätzen),

	 n   aus der Entwässerung von befestigten 
Flächen für die Annahme und Lagerung von 
Unfall- und/oder Altfahrzeugen.

Bemessung und Größenfestlegung  
der Nenngröße
Zur Ermittlung der erforderlichen Nenngröße 
der Abscheideeinrichtung ist der maximale Ab-
wasser-anfall (Volumenstrom) der anfallenden 
Flüssigkeiten gemäß DIN EN 858-2 und DIN 
1999-100 und 101 zu berücksichtigen.

Soll der Abscheider auch als Rückhalteeinrich-
tung für ausgelaufene Kraftstoffe verwendet 
werden, sind entsprechende Leichtflüssigkeits-
speichermengen nachzuweisen und bei Anlagen-
betrieb ständig vorzuhalten, in Verbindung mit 
den geltenden gesetzlichen und technischen 
Regelungen (z.B. AwSV, TRwS 781). Das erfor-
derliche Volumen der Sedimentationseinrichtung 
ist entsprechend zu ermitteln. 
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Systeme und Produktreihen 
ABKW-Abscheider von Mall

Bei den ABKW-Abscheidern werden zwei Systeme von Anlagen unterschieden:
System B:     Anlagen, die bei der Prüfung der Abscheideeinrichtung in Anlehnung an die DIN EN 858-1  

einen Gehalt an Kohlenwasserstoffen von ≤  100 mg/l erreicht haben. 
System A:     Anlagen mit Koaleszenzeinrichtung, die bei der Prüfung der Abscheideeinrichtung in Anlehnung an die DIN EN 858-1  

einen Gehalt an Kohlenwasserstoffen von ≤ 5,0 mg/l erreicht haben.

Produktreihe Grafik  Foto System Bescheid Nr.

NeutraPlus
NS 3 – NS 40

B Z-83.8-50

NeutraSub 
NS 3 – NS 30

B Z-83.8-49

NeutraStar 
NS 3 – NS 100

A Z-83.8-43

NeutraSteel
NS 3 – NS 10

A Z-83.8-51

NeutraCom
NS 3 – NS 20

A Z-83.8-44

NeutraSpin
NS 3 – NS 30

A Z-83.8-48

NeutraPrim
NS 3 – NS 30

A Z-83.8-47

NeutraPro
NS 3 – NS 30

B + A Z-83.8-45

NeutraMax 
NS 3 – NS 30

B + A Z-83.8-46
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GET / RAL-Gütezeichen

Gütegemeinschaft Entwässerungstechnik

Der Fachverband Gütegemeinschaft Entwässerungstechnik (GET) ist ein Zusammenschluss 
namhafter Markenhersteller der Entwässerungstechnik, angrenzender Fachverbände, unabhän-
giger Prüf- und Zertifizierungsinstitute sowie weiterer Fachleute aus den Bereichen Wirtschaft 
und Kommune. Der Fachverband GET versteht sich als Kompetenzzentrum, Informations- und 
Koordinationszentrale für seine Mitglieder und kompetenter Ansprechpartner für die entsprechen-
den Fachkreise.

In der Satzung ist festgelegt, dass der Zweck des 
Verbandes darauf ausgerichtet ist, die Bewahrung 
und Fortentwicklung der Güte- und Sicherheits-
standards zum Schutz von Umwelt, baulichen 
Anlagen und Personen zu sichern.

Insbesondere erarbeitet der Fachverband die 
einzuhaltenden RAL-Gütebestimmungen für die 
jeweiligen

Fachbereiche. Darüber hinaus beteiligt sich GET 
unter anderem bei der europäischen und nationa-
len Normung. Durch abgestimmte, fachgerechte 
und praxisbewährte Normenvorschläge der 
einzelnen Fachbereiche wird die Bewahrung und 
Weiterentwicklung eines hohen Qualitäts- und Si-
cherheitsniveaus im Bereich der Entwässerungs-
technik innerhalb der gesamten Prozesskette 
angestrebt.

RAL–Gütezeichen ABKW-Abscheider

ABKW-Abscheider von Mall sind mit dem RAL Gütezeichen 693 ausgezeichnet. Produkte, die mit 
diesem Gütezeichen versehen sind, bieten Bauherren und Fachplanern eine hervorragende und 
zuverlässige Entscheidungshilfe und stehen darüber hinaus für einen überdurchschnittlich hohen 
Qualitäts- und Sicherheitsstandard. Die Zertifizierung durch RAL ist öffentlich anerkannt und steht 
vor allem für unabhängige Qualitätssicherung.

Vorteile der RAL-Gütesicherung:

n  Festlegung zusätzlicher Qualitätskriterien für 
Produkte der Entwässerungstechnik, die über 
die normativen Regelungen hinausausgehen 

n  Typprüfung der Produkte durch neutrale Stelle
n  Standsicherheitsnachweise
n  Eigenüberwachungen der Fertigung und Ferti-

gungskontrollen
n  Fremdüberwachung der Produkte und Produk-

tionsprozesse

n  Stetige und regelmäßige Überwachung auf 
Einhaltung der RAL-Gütebestimmungen durch 
eine anerkannte, neutrale Stelle

n  Überwachungsberichte, die die Einhaltung die-
ser erhöhten Anforderungen dokumentieren

n  Laufende Aktualisierung des technischen und 
regulativen Stands

n  Zusätzliche Sicherheit für Planer, Einbauer und 
Betreiber durch gleichbleibende Qualität

Gütegemeinschaft
Entwässerungstechnik

Mall GmbH
Hüfinger Straße 39-45
78166 Donaueschingen
Tel. +49 771 8005-0
info@mall.info
www.mall.info

Mall GmbH
Grünweg 3
77716 Haslach i. K.
Tel. +49 7832 9757-0

Mall GmbH
Industriestraße 2
76275 Ettlingen
Tel. +49 7243 5923-0

Mall GmbH
Roßlauer Straße 70
06869 Coswig (Anhalt)
Tel. +49 34903 500-0

Mall GmbH
Oststraße 7
48301 Nottuln
Tel. +49 2502 22890-0

Mall GmbH
Hertzstraße 18
48653 Coesfeld
Tel. +49 2502 22890-0


